
2010-02-11 Stadt Dessau-Roßlau  
 
 
 
 
                                                                                                                                         
 
  Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: DR/BV/016/2010/V-41 

Einreicher: Amt für Kultur und Sport 
 

 
Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 01.02.2010     

Haupt- und 
Personalausschuss 

 
öffentlich 10.03.2010     

 
 
Titel: 
 
Änderung der haushaltstechnischen Zuordnung der Sportveranstaltungen aus 
steuerrechtlichen Gründen - Genehmigung außerplanmäßiger Ausgaben 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Bereitstellung außerplanmäßiger Ausgaben „Kommunale 
Sportveranstaltungen und Sportförderung in der Anhalt-Arena“ in Höhe von 
143.066,76 € 
 

2. Bereitstellung außerplanmäßiger Ausgaben „Kommunale 
Sportveranstaltungen und Sportförderung im Stadion“ in Höhe von  
191.346,17 €. 

 
 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
Haushaltsstelle/Deckungskreis: 56020.61000 
     Kommunale Sportveranstaltungen 
     und Sportförderung 
     143.066,76 € 
 
     56040.61000 
     Kommunale Sportveranstaltungen 
     und Sportförderung 
     191.346,17 € 
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Haushaltsansatz:   0 
 
Erhöhung um:   56020.61000 – 143.066,76 € 
     56040.61000 – 191.346,17 € 
 
Deckung aus:   56000.61000 in Höhe von 334.412,93 € 
 
 
 
 
Zusammenfassung/ Fazit: 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
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Anlage 1 
 
Bisher wurden alle Sportveranstaltungen aus dem Unterabschnitt 56000 Kommunale 
Sportveranstaltungen bezahlt.  
 
Laut Aussage des Steuerbüros Dornbach & Partner Treuhand GmbH und des 
Finanzamtes Dessau müssen diese Ausgaben im Rahmen der 
Jahressteuererklärung auf den Ort der Veranstaltung, d.h. auf den entsprechenden 
Betrieb gewerblicher Art aufgeteilt werden.  
Bisher erfolgte die Aufteilung durch das Steuerbüro Dornbach & Partner Treuhand 
GmbH.  
 
Zur Vereinfachung der Aufteilung wurde durch die Kämmerei der Stadt festgelegt, 
dass die Ausgaben der Veranstaltungen aus dem entsprechenden Unterabschnitt zu 
bezahlen sind. In der Haushaltsplanung 2010 wurde dies bereits berücksichtigt.  
 
Es wurde ebenfalls festgelegt, dies auch noch für das Haushaltsjahr 2009 zu 
bereinigen. Da die benötigten Mittel für das Jahr 2009 im Unterabschnitt 56000 
geplant und eingestellt waren, wurde die Beantragung außerplanmäßiger Ausgaben 
für die Bereiche Anhalt-Arena und Stadion notwendig.  
 
Damit die Bereinigung noch zum Jahresabschluss erfolgen konnte, wurden die Mittel 
bereitgestellt und die entsprechenden Umbuchungen vorgenommen. Die dafür 
benötigten Mittel waren in voller Höhe im Unterabschnitt 56000 verfügbar, es handelt 
sich somit lediglich um eine Umverteilung von Mitteln aufgrund anderer Zuordnung. 
 


